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Die letzten Heimspiele vor dem Umzug in die neue Arena Vogt                                        . 

Neue Halle ist kurz vor der Fertigstellung 
Bild: Neue Arena Vogt, Bild ist 1 Woche alt, die Verplankung ist in der Zwischenzeit montiert 

 

 
 
Die Sportlergemeinde hat das Ziel vor Augen, im Moment laufen die Außenarbeiten schon auf Hochtouren und innen wird 
das Finish aufgebracht. Die Begeisterung über das Aussehen und die Funktionalität der Halle  ist von allen Seiten groß. 
Eventuell können wir schon 2009 einziehen. Das ist allerdings auch abhängig vom Wetter. 
 

 
Am Sonntag stellt sich A-Jugend dem Heimpublikum vor                                      
.  

Weibl. A-Jugend hat Heimpremiere 
gegen die TSZ Lindenberg ! 
Nach dem der Auftakt in Lindau doch recht holprig 
war darf man gespannt sein was auf Heimischen 
Geläuf abgeht. Mit dem TSZ Lindenberg stellt sich 
der letzt jährige Meister in Vogt vor. Leider war man 
damals nicht clever genug um die entscheidenden 
Spiele gegen den heutigen Gegner zu Gewinnen. 
Dies soll heute natürlich anders werden. Die Gäste 
konnten ihr erstes Spiel ähnlich hoch(27:11) bei der 
JSG Bodensee gewinnen, wie Vogt in 
Lindau(22:11).Aber leider gleicht das Team des HCL 
eher einem Lazarett als einer Handballmannschaft. 
Von Tinitus über Blasenetzündung, von 
Kniebeschwerden bis zum Grippalen Infekt ist alles 
vertreten. So müssen sich wenigstens die Ärzte über 
Arbeitsmangel nicht Beklagen. 
Trotz der widrigen Umstände und der schlechten weil 
viel zu kurzen Vorbereitung, will sich der HCL so gut 
wie möglich verkaufen. Wenn es gelingt sich als 
Einheit zu Pressentieren und vor allem kämpferisch 
dagegen zu halten, ist man sicher auf Augenhöhe mit 
Lindenberg. Sollte man die guten Ansätze aus dem 
Training ins Spiel übertragen können, müsste ein 
Heimsieg möglich sein. Ich bin gespannt und freue 
mich auf ein spannendes Spiel. 
Trainer Manne Kugel 

 
Männl.B-Jugend muss nach Dietenheim  
 

Illertal wird ein schwerer Gegner 
Bis jetzt läuft es bei den Jungs um Wombel Brugger 
super. Top motiviert waren alle bei der Vorbereitung 
dabei und das sieht man jetzt. Gegen Reinstetten 
konnten die Jungs mit 24:11 und gegen Buchau mit 
26:16 gewinnen. Illertal wird allerdings ein schwerer 
Gegner sein, der für uns noch unbekannt ist. Wichtig 
wird sein, ob das Team auf einen C-Jugendtorhüter 
zurückgreifen kann, denn der eigene Goaly ist im 
Moment nicht verfügbar. 
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Bericht aus der weiblichen D-Jugend                                                             .                                      

Herrenmannschaft des HCL Vogt 
empfängt  Mitaufsteiger aus Kluftern  

In der vergangenen Saison konnte man gegen die Mannschaft vom 
Bodensee in letzter Minute mit viel Glück und noch mehr Kampfgeist 
zuhause ein Unentschieden erreichen. Und auch dieses mal darf man 

sich wohl auf ein 
hart umkämpftes, 
sogenanntes „4-
Punkte- Spiel" 
einstellen, bei dem 
die Hausherren 
ihren Heimnimbus 
wahren und die 
Gäste ihre ersten 
Punkte in der 
laufenden Saison 
einfahren 
wollen.Gegen 

Kluftern tritt die Mannschaft um Kapitän Christian Rist erstmals ohne 
den abgewanderten Linksaußen Christian „Bär" Geyer und den 
zukünftigen Bremer Matze Schmid an. Zudem muss weiterhin auf den 
an der Hand verletzten Lutz Gschwind verzichtet werden. Man darf 
gespannt sein, wie gut das Team diese Ausfälle zu kompensieren weiß. 
Einsatz, Wille und Mannschaftliche Geschlossenheit werden in diesem 
Spiel ausschlaggebend für Sieg oder Niederlage sein. 

Trainer Ivan Culjak 

Praxisgerechte Planung und  Ausbau der neuen Arena                                    .             

Halle ohne Schnick-Schnack,  
einfach für den Sportbedarf 
Wenn andere Gemeinden öffentliche Gebäude bauen, dann explodieren 
während des Baus oft die Kosten. Grund dafür sind meistens Änderungen und 
zusätzliche schöne Dinge. Bei unserer Halle wurde in einer „Arbeitsgruppe 
Hallenbau“ die Gestaltung durch die späteren Nutzer (Vereine und Schule) 
festgelegt. Wichtig war dabei der Sportbetrieb, nicht die Optik.  Um die Kosten 
im Zaum zu halten wurde genauso über die Anzahl Duschköpfe in den 

Umkleiden wie über die 
Ausziehtribüne diskutiert.  
 
Der HCL will sich bei allen, 
die ehrenamtlich in diesem 
Ausschuss mitgearbeitet 
haben, herzlich bedanken. 
Im Besonderen aber 
natürlich bei seinen 
Vertretern im Ausschuss, 
Walter Geiger, Hubi Buck 
und Mike Brugger. Trotz 
der vielen anderen 
Vereinsarbeit  haben sie 
diese anstrengende Arbeit 
durchgeführt. 
 
 
 
Die vier Jungs aus der 
Herrenmannschaft  haben 
direkt nach dem Einbau 
der Duschen die 
Platzverhältnisse getestet 
und für gut befunden (Bild 
links).  
.   

 
Wir werden unterstützt von: 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 


